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Neue Geschäftsführung
Carsten Jochum leitet ab 1.2.2025 
das MARIEN und das Bethlehem 

Festveranstaltung
Einführung des neuen Chefarztes  
Dr. med. Sven Lundin

MARIEN 2.0 
Unser neuer Film ist jetzt 
bei Social Media zu sehen

Brustkrebs ist Vertrauenssache: 
Dr. med. Esther Geller übernimmt
die Leitung des BrustCentrums
Mit Expertise und Herz         :  
Ihre Behandlung im zertifizierten Brustzentrum am MARIEN
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Qualität und Sicherheit  
in der Brustkrebsbehandlung
Zertifiziertes BrustCentrum des Landes Nordrhein-Westfalen  
am Marienhospital Aachen

Leiterin Dr. med. Esther Geller 
und Chefarzt Dr. med. Clemens 
Stock im Gespräch

Das zertifizierte BrustCentrum 
Aachen – Kreis Heinsberg am Marien-
hospital Aachen und am Hermann-
Josef-Krankenhaus Erkelenz verfügt 
über eine langjährige, exzellente, 
diagnostische und therapeutische 
Expertise zur Behandlung von Frauen 
und Männern mit gutartigen und 
bösartigen Erkrankungen der Brust. 

Das Team des BrustCentrums bietet 
höchste Qualität in der Behandlung 
mit größtmöglicher individueller 
Entscheidungsfreiheit in der Pla-
nung und der Therapie der Erkran-
kung, orientiert an den aktuellen 
Leitlinien und den neuesten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen.

Brustkrebs ist die häufigste on-
kologische Erkrankung der Frau. 
Statistisch gesehen erkrankt jede 8. 
Frau im Laufe ihres Lebens an Brust-
krebs. Warum ist die Zahl so hoch? 
Hat sich die Erkrankungsrate in den 
letzten Jahrzehnten verändert? 

Seit den 1980er Jahren ist die Zahl 
der Fälle um das Doppelte gestiegen. 
Das liegt zum einen daran, dass das 
Erkrankungsrisiko mit zunehmen-
dem Alter steigt und dass es multiple 
Risikofaktoren wie z.B. Übergewicht, 
Alkohol- und Nikotinkonsum, familiäre 
Belastung usw. gibt, die die Erkrank-
ungswahrscheinlichkeit zusätzlich 
erhöhen können.

Wenn eine Frau mit einem auf-
fälligen Befund ins BrustCentrum 
überwiesen wird, was erwartet sie 
dann? Wie sieht der Ablauf aus? 

Zunächst wird nach der Anmeldung im 
BrustCentrum ein ärztliches Gespräch 
mit der Patientin geführt und anschlie-
ßend die Brust sorgfältig untersucht. Dies 
geschieht u.a. mittels Ultraschall. Unter 
Umständen ergänzen wir die Diagnostik 
durch eine Mammographie. Die Befunde 
werden mit der Patientin besprochen 
und wir entscheiden gemeinsam, wie das 
weitere Vorgehen aussieht. Dies könnte 
zum Beispiel die Abklärung eines Herdbe-
fundes in der Brust mittels Stanzbiopsie 
sein. Die Patientin erhält im Anschluss an 
die Biopsie einen Wiedervorstellungster-
min im BrustCentrum zur persönlichen 
Besprechung des Befundes.

Was zeichnet das BrustCentrum am 
MARIEN aus? Beschreiben Sie Ihre 
Philosophie.    
    
Unser BrustCentrum ist seit über 15 
Jahren durch die Ärztekammer West-
falen-Lippe zertifiziert, was unsere sehr 
umfassende Erfahrung in der Behandlung 
von Patientinnen mit Brustkrebs doku-
mentiert. Wir sind ein hochqualifiziertes 
Team und stehen in regelmäßigem 
Austausch mit unseren Kooperationspart-
nern aus der Strahlentherapie, Onkologie, 
Pathologie, Radiologie sowie Humange-
netik, die auch an unserer interdisziplinä-
ren Tumorkonferenz teilnehmen. Unsere 
Philosophie ist es, die vorhandenen gut 
funktionierenden Strukturen weiterhin zu 
nutzen und stets neue wissenschaftlich 
fundierte Diagnostik- und Behandlungs-
methoden zu etablieren, damit unsere 
Patientinnen die bestmögliche medizini-
sche Versorgung erhalten.
Auf gute und offene Kommunikation, 
Transparenz und die Nähe zum Team und 
zu den uns anvertrauten Patientinnen 
legen wir sehr viel wert. 

Wenn junge Patientinnen an Brust-
krebs erkranken und sich einer 
Chemotherapie unterziehen müssen, 
kann das negativen Einfluss haben 

auf ihre Fruchtbarkeit. Im Marien-
hospital unterstützen Sie das Projekt 
FertiPROTEKT? Worum geht es dabei? 

1 – 2% der Brustkrebs-Betroffenen sind 
jünger als 35 Jahre. Damit ist für Viele die 
Familienplanung noch nicht abgeschlos-
sen. Neben der schlimmen Diagnose 
Brustkrebs kommt also noch die Sorge 
um eine völlig andere familiäre Lebenspla-
nung hinzu. Seit einigen Jahren befasst 
sich das Netzwerk FertiProtekt damit, 

Patientinnen vor einer Tumorbehandlung 
die Möglichkeit zum Schutz ihrer Frucht-
barkeit anzubieten. Denn insbesondere 
durch Chemotherapie, aber auch durch 
antihormonelle Behandlungen verlieren 
die Eierstöcke phasenweise, manchmal 
dauerhaft ihre Funktion. Wir am MARIEN 
werden im Laufe des Jahres gemeinsam 
mit Kooperationspartnern Möglichkeiten 
anbieten, in geeigneten Fällen z. B. Eier-
stockgewebe vor einer Chemotherapie zu 
entnehmen und tiefgekühlt aufzubewah-
ren, um es später wieder einzusetzen. 
Es sind mittlerweile viele Fälle bekannt, 
in denen es nach so einem Vorgehen 
zu gesunden Schwangerschaften und 
Geburten kam. Das möchten wir unseren 
Patientinnen nicht vorenthalten. 

Die Diagnose Brustkrebs ist ein 
großer Schock für die Betroffenen. 
Wie tragen Sie der psychologischen 
Komponente Rechnung? 

Das Team des BrustCentrums besteht 
unter anderem aus speziell ausgebilde-
ten Brustfachschwestern (Breast Care 
Nurses - BCNs), die die Patientin von der 

Diagnosestellung bis zur Beendigung des 
stationären Aufenthaltes sowie bei der 
ambulanten Behandlung begleiten. Darü-
ber hinaus findet eine Beratung durch die 
Mitarbeitenden des Sozialdienstes statt 
und – falls gewünscht – wird der Kontakt 
zu unserer Psychoonkologin hergestellt. 

Im BrustCentrum am MARIEN kommt 
der integrativen Onkologie und 
Komplementärmedizin eine beson-
dere Bedeutung zu. Was verbirgt sich 
dahinter und was sind die Vorteile für 
die Patientinnen? 

Die Integrative Onkologie bezeichnet die 
Verbindung wissenschaftlich belegter, 
schulmedizinisch angezeigter Tumorbe-
handlungen mit sinnvollen ergänzenden 
(komplementären) Maßnahmen wie 
Yoga, Akupunktur, Sport, Ernährung oder 
Pflanzentherapie. Wichtig hierbei ist: es 
handelt sich NICHT um einen Ersatz der 
schulmedizinischen Therapie, sondern um 
eine Begleitung, um diese besser verträg-
lich zu machen, die Lebensqualität zu 
steigern oder die Rückfallrate zu verrin-
gern. Dazu gibt es ausgezeichnete Daten 
und wir freuen uns sehr, diesen Bereich 
im Laufe des Jahres als ergänzendes 
Angebot auszurollen.

Sie kooperieren mit den sehr renom-
mierten Brustzentren Köln-Holweide 
(Chefarzt Dr. med. Mathias Warm) 
und Mönchengladbach (Chefarzt PD 
Dr. med. Oleg Gluz). Wie genau sieht 
die Zusammenarbeit aus? 

Herr Prof. Warm aus Köln ist in der 
senologischen Szene deutschlandweit 
eine Koryphäe. Aus unserer persönli-
chen Bekanntschaft heraus hat sich die 
Möglichkeit ergeben, komplexe Fälle der 

Diagnostik und Therapie gemeinsam zu 
beraten und zu besprechen. Das können 
z.B. mehrfach voroperierte Patientinnen 
sein, deren Behandlung spezielles Instru-
mentarium voraussetzt, das er in seiner 
Klinik vorhält. Durch diesen direkten 
Draht können wir unseren Patientinnen 
einen schnellen Zugang zu seinem Spe-
zialwissen ermöglichen. Dasselbe gilt für 
die Kooperation mit Herrn PD Dr. Glutz 
aus Mönchengladbach, der insbesondere 
ein ausgewiesener Kenner der aktuellen 
Studien im Bereich der medikamentösen 
Therapie ist. Auch hier bestehen in geeig-
neten Fällen Möglichkeiten einer Studien-
teilnahme unserer Patientinnen über sein 
Studienzentrum.

BrustCentrum Aachen -  
Kreis Heinsberg am MARIEN
 
Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme: 

Nazan Serin
Koordination/Anmeldung

Marienhospital Aachen
Zeise 4, 52066 Aachen
Telefon: 0241/6006-1651/-1653
Fax: 0241/6006-1659
brustcentrum@
marienhospital.de

Unsere Leiterin des BrustCentrums am Marienhospital Aachen ist  
50 Jahre alt und hat an der Medizinischen Fakultät der RWTH Aachen 
Humanmedizin studiert. 

Ihre Freizeit verbringt die Ärztin gerne mit ihrem Mann, den beiden 
Kindern und Freunden. Sportlich aktiv ist sie beim Tennis und mag 
Waldspaziergänge mit ihrem Hund. Auch das Reisen gehört zu ihren 
Leidenschaften.  

Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Dr. med. Esther Geller
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Neuer Geschäftsführer im  
MARIEN und im Bethlehem

Große Festveranstaltung  
im Marienhospital Aachen 

25-jähriges Dienstjubiläum 

Carsten Jochum leitet beide Krankenhausstandorte der Alexianer Begrüßung unseres neuen Chefarztes Dr. med. Sven Lundin

Hier ein paar Impressionen von der Festveranstaltung:

Sechs Weggefährtinnen im Marienhospital geehrt

Neuer Geschäftsführer: Carsten Jochum

Carsten Jochum wird neuer Ge-
schäftsführer der beiden Alexianer-
Krankenhäuser Marienhospital 
Aachen und Bethlehem Gesund-
heitszentrum Stolberg sowie der 
dazugehörigen Senioreneinrichtun-

gen, MVZs und Tochtergesellschaften. 
Der 53-jährige Gesundheitsmanager 
und gelernte Kinderkrankenpfleger ist 
seit 2021 Geschäftsführer der DRK-
Kinderklinik Siegen. Bei den Alexia-
nern startet er zum 1. Februar 2025.  

„Mit Carsten Jochum bekommen wir 
einen Geschäftsführer, der das Thema 
Krankenhaus von A bis Z kennt und 
viel Erfahrung in der Leitung von 
Krankenhäusern mitbringt. Wir freuen 
uns sehr, dass wir ihn für die Alexia-
ner gewinnen konnten“, sagt Ben-
jamin Koch, Verbundgeschäftsführer 
des Alexianer Verbunds Rheinland.

Carsten Jochum lebt in Pulheim. Nach 
seiner Ausbildung und Tätigkeit als 
Krankenpfleger und stellvertreten-
der Stationsleiter studierte er an der 
Hochschule Niederrhein Gesundheits-
wesen und arbeitete sich über die 
Themen Qualitätsmanagement und 

Zusammen mit Chefarzt Dr. med. Thomas Quandel leitet Dr. med. Sven Lundin 
seit dem 1. Oktober 2024 die Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Wie-
derherstellungschirurgie im Marienhospital Aachen. Nach den ersten Wochen zieht 
er eine positive Bilanz: „Ich bin direkt mitten im Geschehen gelandet und sehr freund-
lich aufgenommen worden. Die Klinik hat ausgezeichnetes Potential und ich freue mich 
auf meine Chefarzttätigkeit in einem tollen Team!“

Mit rund 160 Gästen feierte Dr. Lundin am 6. November 2024 seinen Start 
im MARIEN. 

Wir gratulieren diesen Krankenschwes-
tern, die vor 25 Jahren zusammen ihre 
Ausbildung im MARIEN begonnen ha-
ben, zum silbernen Dienstjubiläum 
(v.l.n.r.): Verena Sußmann (St. Severin), 
Julia Lachmann (Stv. Stationsleitung 
C4/C5), Imke Krüger (C4/C5), Ste-
phanie Lyss (Gyn-OP), Barbara Witon 
(Medikamentenvergabe) und Gratulant 
Frank Thieme (Personalleiter). Nicht im 
Bild ist die Jubilarin Sandra Faymonville 
(H1).

Alle sechs haben am 1. Oktober 1999 
ihre Ausbildung zur Krankenschwester 
im Marienhospital Aachen begonnen 

Medizincontrolling ins Gesundheits-
management ein. Vor seiner Tätigkeit 
als Geschäftsführer der DRK-Kin-
derklinik in Siegen war er von 2018 
bis 2021 operativ verantwortlicher 
Geschäftsführer von zwei Kranken-
hausstandorten der Malteser in Köln 
und Bonn

„Bei den Alexianern habe ich die 
Möglichkeit, zwei große und wichtige 
Krankenhäuser in der StädteRegion 
Aachen und innerhalb eines konfessi-
onellen Konzerns zu führen. Auf diese 
Herausforderung freue ich mich sehr“, 
unterstreicht der gebürtige Siegener.

Benjamin Koch, der die Leitung der 
beiden Häuser nach dem Weggang 
von Dirk Offermann kommissarisch 
übernommen hatte, wird sich ab 
dem 1. Februar 2025 wieder seinen 
Aufgaben als Verbundgeschäftsführer 
widmen.

und sind unserem Haus seitdem treu 
geblieben. 

„Wir haben uns im MARIEN etwas 
aufgebaut, fühlen uns gefördert, wert-
geschätzt und verbunden. Ein anderer 
Arbeitgeber kommt für uns nicht in 
Frage“, sind sich die Jubilarinnen einig.

Für ihren langjährigen Einsatz wurden 
sie von unserem Personalleiter Frank 
Thieme geehrt: „Ein herzliches Dan-
keschön für 25 erfüllte Berufsjahre. 
Wir sind sehr glücklich, Sie im Team 
MARIEN zu haben!“

Chefarzt Dr. med. Sven Lundin

Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Wiederherstellungschirurgie 
Sekretariat Andrea Murges
Telefon: 0241/6006-1401
unfallchirurgie@marienhospital.de
www.marienhospital.de/unfallchirurgie
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Die Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe von Chefarzt Dr. med. 
Clemens Stock verfügt über eine neue 
schonende Behandlungsmethode von 

Myomen. Sonata® (siehe Bild) ist ein 
Verfahren, bei dem durch Abgabe von 
Radiofrequenzenergie Myome ge-
schrumpft werden und somit langfristig 
Symptome reduziert werden können. 

Da die Myome vom Inneren der Ge-
bärmutter aus behandelt werden, sind 
für die Sonata®-Behandlung keine 

Einschnitte im Bauchbereich und auch 
kein Durchtrennen oder operatives 
Entfernen von Gewebe erforderlich. 
Die Gebärmutter bleibt erhalten und 

die Möglichkeit einer Schwangerschaft 
wird nicht ausgeschlossen. Das Marien-
hospital ist das einzige Haus bis Köln 
und Mönchengladbach, das dieses 
moderne Verfahren anbietet.

Alle Infos unter:
marienhospital.de/
frauenklinik

Redaktion: Mareike Feilen  
(Unternehmenskommunikation) 
Zeise 4 · 52066 Aachen 
Tel: 0241/6006-3180 
Fax: 0241/6006-3109 
mareike.feilen@marienhospital.de

marienhospital.de 
facebook.com/marienhospital.aachen 
instagram.com/marienhospital

Zentrum für Notfallmedizin SONATA®

MARIEN 2.0.: Unser neuer Film ist online

365 Tage im Jahr – 24 Stunden – Rund um die Uhr Neue schonende Behandlungsmöglichkeit von Myomknoten

Jetzt bei YouTube anschauen!

Chefärztin 
Dr. med. Simone Gehrke

Fachärztin für Orthopädie und Unfallchir-
urgie, Klinische Akut- und Notfallmedizin, 
Sportmedizin, Ärztin im Rettungsdienst, 
Manuelle Medizin/Chirotherapie

Dr. med. Clemens Stock
Chefarzt der Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Chefärztin 
Jennifer Capellmann

Fachärztin für Innere Medizin, 
Notfallmedizin, 
Klinische Akut- und Notfallmedizin 

Vertreterin der Chefärztinnen
Dr. med. Caroline Stellbaum-Aigner

Fachärztin für Innere Medizin und  
Kardiologie, Notfallmedizin, 
Klinische Akut- und Notfallmedizin

Unser Team des Zentrums für Notfallmedizin arbeitet interdisziplinär mit allen 
Fachkliniken zusammen und verzeichnet seit Jahren einen starken Zuwachs an 
Patientinnen und Patienten.

Jährlich behandeln wir über 20.000 Notfälle. Die Räumlichkeiten verfügen über 
einen Schockraum und eine neue moderne Beobachtungsstation. Als eines der 
wenigen Krankenhäuser in der Region sind wir in die erweiterte Notfallversor-
gung eingestuft. 

Bei uns sind Sie im Notfall jederzeit sicher! 

NEU

Lust auf Sport, Spiel oder  
Entspannung für Jung und Alt? 

Dann sind Sie in unserem Zentrum für 
Gesundheitsförderung am Marienhospi-
tal Aachen genau richtig. 

In der aktuellen ZGF-Broschüre finden 
Sie das Kursprogramm für das  
1. Halbjahr 2025!

Infos und Anmeldung 
www.zgf-aachen.de

Wir freuen uns auf Sie!

marienhospital.de/
zgf-2025

KURSPROGRAMM  
1. HAlbjAHR 2025
www.zgf-aachen.de

2024-10-24 MHA-PB Kursprogramm ZGF 1 Halbjahr 2025 layout 1a.indd   12024-10-24 MHA-PB Kursprogramm ZGF 1 Halbjahr 2025 layout 1a.indd   1 04.11.2024   12:26:1804.11.2024   12:26:18

wünscht  Ihnen  das  M ARIEN

Frohe 
Weihnachten 
einen guten Rutsch

&



Chefarzt Dr. med. Clemens Stock

Marienhospital Aachen · Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Zeise 4 · 52066 Aachen · Tel: 0241/6006-1601 · Fax: 0241/6006-1609

frauenklinik@marienhospital.de · www.marienhospital.de

www.facebook.com/marienhospital.aachen

Die Teilnahme an unseren Veranstaltungen ist selbstverständlich kostenfrei.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kleine Öcherinnen und Öcher starten bei uns!

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Veranstaltungen: 

Veranstaltungsort
Restaurant LEEV MARIE im Haupteingang

Jeden Dienstag (außer feiertags)  
um 17:30 Uhr im MARIEN 

Welt-

Kontinenz- 

Woche 

2025

Kreißsaalführung und Info-Abend Schwangerschaft und Geburt

Endometriose und Myom-Therapie

Veranstaltungsort
Saal

Mittwoch, 19. Februar 2025  
um 16:00 Uhr

Schonende Behandlung mit Sonata®

Harninkontinenz der Frau

Veranstaltungsort
Saal

Mittwoch, 18. Juni 2025  
um 16:00 Uhr 

Operative Behandlungsmöglichkeiten

im MARIEN


